
Wir unter- 
stützen Sie.

Kontakt

Klinikum der Stadt Ludwigshafen
Neurologische Klinik
Haus B
Bremserstraße 79
67063 Ludwigshafen

Anmeldung
Frau Zlata Krolo (Prozessmanagerin)
Telefon 0621 503-4246

Wir sind für  
Sie da.

Gruppe für Angehörige und 
Bezugspersonen von  

Menschen mit Demenz

Sie betreuen einen demenziell erkrankten Menschen?
•	

Das Krankheitsbild „Demenz“ ist Ihnen fremd, Ihnen fehlt 
das nötige Wissen darüber und Kenntnisse über Behand-
lungsmöglichkeiten?

•	
Sie benötigen professionelle Anleitung und Informationen 
über	finanzielle	Hilfen	und	rechtliche	Vorsorge,	den	Um-
gang mit Alltagssituationen und vieles mehr bei einer De-
menzerkrankung?

•	
Sie suchen den Austausch mit Menschen, die auch für 
demenziell erkrankte Menschen Sorge tragen und des-
halb Ihre Situation verstehen?

•	
Sie brauchen hin und wieder eine Gelegenheit, sich 
auszusprechen?

•	
Nehmen Sie an unserer Gruppe für Angehörige und  
Bezugspersonen demenziell erkrankter Menschen 
teil.

•	 Begleitung
•	 Information
•	 Austausch
•	 Entlastung



  
Diagnose: Demenz

Die Diagnose Demenz löst bei vielen Betroffenen 
wie auch ihren Angehörigen und Bezugspersonen 
zunächst	 Verunsicherung	 und	 Sorge	 aus.	 Oft	 fehlen	
Informationen über das Krankheitsbild und seine Be-
handlungsmöglichkeiten. 
Die Notwendigkeit, mitunter Tag und Nacht den erkrank-
ten Menschen zu unterstützen, stellt für Angehörige 
und Bezugspersonen trotz gegebener Motivation auf 
Dauer eine Beanspruchung dar, die viel Kraft kostet. 
Bisweilen laufen Angehörige und Bezugspersonen gar 
Gefahr, sich seelisch und körperlich zu überfordern.

Wir bieten Angehörigen und Bezugspersonen von 
Menschen mit Demenz im Rahmen einer Gesprächs-
gruppe fortlaufende Begleitung sowie Möglichkeiten 
des Austauschs und der Entlastung an.

Gruppe für Angehörige und Bezugspersonen von 
Menschen mit Demenz

Wesentliches Ziel der Gruppe für Angehörige und  
Bezugspersonen von Menschen mit Demenz ist das 
Erlernen einer angemessenen Kommunikation und 
Interaktion mit demenziell erkrankten Menschen. 
Herausfordernde Alltagssituationen werden beschrie-
ben, und es werden Möglichkeiten eines demenzsensi-
blen	Verhaltens	erarbeitet.	Hierbei	fließen	Erfahrungen	
der Gruppenteilnehmerinnen und -teilnehmer ebenso 
ein wie professionell fundierte Hinweise.  
Besondere Themensitzungen befassen sich mit spezi-
fischen	 Aspekten	 demenzieller	 Erkrankungen.	 Zu	
diesen Sitzungen werden Experten etwa aus den Be-
reichen	Medizin,	Pflege	oder	Sozialarbeit	eingeladen,	
um wichtige Fragen zu beantworten.
In der Gruppe sollen die Angehörigen und Bezugsper-
sonen demenziell erkrankter Menschen außerdem 
Verständnis	 für	 ihre	Situation	erfahren.	 Im	Austausch	
mit Menschen in vergleichbarer Lage können Erfahrun-
gen geteilt werden.
Die Möglichkeit, sich Sorgen „von der Seele  reden zu 
können“, soll zudem Entlastung schaffen.

Die Gruppe wird von einer Diplom-Psychologin geleitet.

Wer kann an der Gruppe teilnehmen?

Die Gruppe wird für Angehörige und Bezugsperso-
nen demenziell erkrankter Menschen angeboten. 

Wo	und	wann	findet	die	Gruppe	statt?	

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Gruppe 
treffen sich einmal pro Monat, jeweils mittwochs von 
10.00	bis	12.00	Uhr.	
Die genauen Termine der Treffen können bei der An-
meldung erfragt werden.
Die	Gruppentreffen	finden	in	Räumen	des	Klinikums	
Ludwigshafen satt, über die nach erfolgter Anmel-
dung informiert wird.

Welche Kosten entstehen?

Die Teilnahme an den Treffen der Gruppe für Ange-
hörige und Bezugspersonen von Menschen mit De-
menz ist kostenfrei.

Gesprächs-
gruppe. 

Teilnahme. Diagnose:  
Demenz.


